
Bericht zur Abteilungsversammlung Fußball, am 26. 03. 2016                     

Die gut besuchte Versammlung begann pünktlich mit der Begrüßung durch Jörg Uwe Koske 

Es folgte ein kurzes Gedenken an die verstorbenen Mitglieder Ernst Reich und Heinz 

Ohngemach. 

Im Anschluss folgten die Berichte der einzelnen Bereiche: Jörg Uwe Koske für den 

Abteilungsvorstand, Rico Wagner für die Hobbygruppe, Rolf Krieg für die AH und Julia 

Schwämmle für die Damen.        

Den Schluss bildete der Kassenbericht des Schatzmeisters. Ulrich Lohrmann konnte den 

Mitgliedern einen positiven Kassenbericht vorlegen. 

Die Kassenprüfer, Gerhard Furthmüller und Heiko Ohngemach, lobten seine 

hervorragende Kassenführung. 

Die anschließende Entlastung des Vorstandes wurde vom Eugen Häberle vorgenommen. 

Die Entlastung erfolgte einstimmig.  

Wahlen: 

Die Wahl zum Abteilungsvorstand verlief ziemlich entspannt, denn schon im Vorfeld hatten 

sich 6 Kandidaten, für die Besetzung gemeldet. Sie wurden einstimmig gewählt. 

 



Als Kassenprüfer wurden Gerhard Furthmüller und Thomas Stahl für 2 Jahre gewählt.  

Florian Maurer hat sich bereit erklärt, ab dem Frühjahr, ein Bambini-Training in 

Simmozheim durchzuführen. Tolle Sache! 

Anträge:  

Der Vorstand schlägt vor, den Abteilungsbeitrag für Jugendliche, ab 2016  

auf 35,- Euro zu erhöhen. 

Begründung: Der Kostenaufwand im Jugendbereich ist in den letzten Jahren deutlich 

angestiegen. Im Haushalt 2015 hat der Bereich mit einem Defizit von ca. 900,- Euro 

abgeschlossen. Mit dem Beitrag von 35,- Euro wird das Defizit geschlossen. 

Die JSG belastet die Vereine inzwischen mit 30,- Euro pro Spieler. Aktuell spielen ca. 37 

Jugendliche aus Simmozheim in den diversen JSG Mannschaften.  

Der neue Beitrag orientiert sich an den Beiträgen unserer Nachbarvereine. 

Der Antrag wurde nach intensiver und sachlicher Diskussion mit großer Mehrheit 

angenommen. 

Den Abschluss des Abends bildete der Haushaltsplan 2016, vorgetragen vom 

Schatzmeister Ulrich Lohrmann. Der Haushaltsplan wurde angenommen. 

Gez. Jörg Uwe Koske 


